
Unser DDR-Menschenbild

Dieses Menschenbild posten zu wollen hat mich 2 mal 1 Tag und 1 mal 3 Tage Sperre bei 
Visagenbuch eingebracht. Bilder, die 1988 in der DDR in einem öffentlich verkauften, frei 
zugänglichen, populärwissenschaftlichen Buch veröffentlicht wurden, „widersprechen“ nun den 
„Gemeinschaftsstandards“. Von denen die Standardwächter nicht verraten, wessen Standards 
es sind.

Sie geben vor, „Nacktbilder“ und Weiber-„Nippel“ dürften nicht gezeigt werden. Tatsächlich sind 
es AMIGESETZE, unter die wir DEUTSCHE DDR Bürger gestellt wurden und jeden Tag 
werden. Per Umbenennung in „Gemeinschaftsstandards“ sollen wir nicht merken, wie schlimm 
wir die Kolonie der Ami Kolonisierten sind.
Sie vernichten seit 1990 unsere Bücher, tabuisieren unsere Wissenschaft, denunzieren unsere 
Kultur, um gleichzeitig den größten Blödsinn über die DDR zu behaupten. Um diesen Blödsinn 
plausibel erscheinen zu lassen, z.B. in der Brd habe eine sogenannte sexuelle Revolution 
stattgefunden, die DDR sei hingegen piefig und miefig und verklemmt und ideologisch und 
stalinistisch gewesen und daß deshalb die Gysiisten den „antistalinistischen“ 
Gründungskonsens brauchten, dürfen WIR UNSERE Bilder nicht zeigen. Denn sie beweisen 
unser Leben. Und genau deshalb „widersprechen“ sie nun „unseren“ 
„Gemeinschaftsstandards“.

Hier nun die auf Visagenbuch VERBOTENEN Bilder. Die aber nicht „verbotene Bilder“ heißen. 
Denn VERBOTE gab es in der DDR. Heute ist sogenannte Freiheit. Da darf man ALLES 
zeigen. Was die Merkel-Diktatur  gezeigt haben möchte.
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